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13. Februar 1945.

St.M. XII H - 81/44.

Bezug des DNB- und Transoceanmaterials.

Dort. Schreiben vom 19.1.d.Js. - ohne Zeichen.

15. 11. 1945 Ve

1.)

An das

Reichsministerium für Volksaufklärung

und Propaganda

- Ministeramt,

Berlin W8,

Wilhelmplatz 8-9.

Der Herr Staatsminister läßt für die Bereitstellung

des Sonderdienstes danken.

Um Pehlleitungen auszuschließen, darf ich bitten,

das Material an die Anschrift: Deutsches Staatsmini-

sterium für Böhmen und Mähren - Ministeramt, zu

Händen von Herrn Küblbeck, Prag IV, Czernin-Palais,

zu senden.

Heil Hitler!

80850

Ministerialrat.

2.)
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-Sturmbannführerdlf
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unter Bezugnahme auf den Inhalt des vorstehenden

PEROYHDO

Schreibens und der Anlage zur Kenntnis übersandt.
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19. Januar 1945

Berlin W 8, den

(

Der Reichsminister

für Volksaufklärung und Propaganda

Wilhelmplatz 8-9

Fomsprecher: 110014

Ministeramt

Dr. Semler/Ki.

Geschäftszeichen:

Eing: 31. JAN. 1945

(In der Antwort anzugeben)

An das

Büro des Herrn Staatsministers F r a n k

Mpuler fopbad uay

Prag

 w  ae.

maw an 15,12. w freg

woly

Betr.i Bezug des vertraulichen und geheimen Nachrichten-

materials (DNB und Transocean).

Auftragsgemäss teile ich mit, dass nach einer neuerlichen

Anweisung des Pührers der ohnehin kleine Kreis der Bezieher von

geheimem und vertraulichem Nachrichtenmaterial (DNB und Transocean)

noch einmal erheblich eingeschränkt worden ist. Neue Genehmigungen

zum Bezug des Materials werden im allgemeinen nicht mehr erteilt.

Im Hinblick auf die Notwendigkeit, die feindliche Agita-

tion im Protektorat ständig unter Kontrolle zu halten und die

Hetze der tschechischen Emigranten zu'überwacken und geeignete

Gegenmassnahmen zu treffen, hat der Herr Minister jedoch ent-

schieden, dass Herrn Staatsminister Prank von jetzt ab ein Sonder-

dienst zugestellt wird, der alles über diese Fragen wissenswerte

Nachrichtenmaterial umfassen wird.

Die Lieferungen werden in diesen Tagen aufgenommen und

laufend dem Büro des Herrn Staatsministers Frank zugestellt

werden.

Heil Hitler!

Muer

h/=18-g1xWS

C/1572



27. September 1944.

Deutsches Staatsministerium.

Ministerant.

U

28. IX. 1944

1.) An die

Dienststelle des

Pressechefs der Reichsregierung,

Berlin W8,

Wilhelmplatz 8-9.

Betr.: Lieferung des G-Dienstes des Transozean-Presse-

Dienstes.

Vorg.:

Dort. Schreiben vom l8.9.d.Js. - ohne Zeichen an

den Herrn Staatsminister.

Der Herr Staatsminister läßt ausrichten, daß er auf Grund

des angeführten Schreibens an der Angelegenheit keinerlei

Interesse mehr habe. Es wird gebeten, den Transozean-

Presse-Dienst entsprechend zu verständigen.

Heil Hitler!

I.A.

Büroangestellter.

2.)
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2.) Durchschrift an

28. IX. 1944

-Sturmbannführer Wolf

zur Kenntnis.
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3.) Z.d.A.
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Berlin W8, 18. September 1944

Wilhelmplatz 8-9

Der Pressechef der Reichsregierung

Fernsprecher: 110014

Ministeramt

An

Eing.: 21. SEP. 1944

Herrn Staatsminister Dr. F r a n k,

Prag IV

Czernin Palais

In Erledigung Ihres Fernsehreibens vom 9.9. teile ich mit,

dass Ihrem Wunsche nach Lieferung des G-Dienstes von Transocean leider

nicht entsprochen werden kann, da eine Ausweitung der Belieferung z.Zt.

nicht vorgesehen ist.

Heil Hitler !

S

SoW

N

I.A.

22
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Ministerialrat
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staatsmin. prag

9.9.44

10,00 uhr

an pm

z. hd. reichspressechef dr. d i e t r i c h .

fernschreiben nr 18002

SEEEEBBEEEBEEEE

sehr geehrter parteigenosse dr. dietrich'.

ich habe politisches interesse daran, zu meiner per-

soenlichen information den streng vertraulichen informations-

dienst von transocean zu beziehen, ich bitte sie, der firma die

erfoerderliche genehmigung. zur Lieferung dieses dienstes zu er-

teilen.

heil hitler'.

ihr

gez. f r a n k .

St.M.



Der Leiter der Abteilung IV

Prag, 5.Septenber 1944.

9

(Rulturpelitik)

W/Kr

NM

X

An den

Chef des Ministeramtes

10J

5. SEP 1944

4-Standartenführer Dr. G i e s

Betr.: Bezug von Transocan-Material.

Bezug: Schreiben von Transocean vom l6.8.44.

Ich schlage vor, das von Transocean angebotene

Material probeweise zunächst bis Jahresende zu bestellen.

Bezüglich des vertraulichen Informationsdienstes schlage ich

folgendes Fernschreiben des Obergruppenführers an den Reichs-

pressechef vor:

Herrn

60080

Reichspressechef Dr.D i e t r i c h,

9.9.44

Berlin.

Sehr geehrter Parteigenosse Dr.Dietrich!

Ich habe politisches Interesse daran, zu meiner per-

sönlichen Information den streng vertraulichen Informations-

dienst von Transocean zu beziehen. Ich bitte Sie, der Firma

Tramseeeen die erforderliche Genehmigung zur Lieferung dieses

Dienstes zu erteilen.

Heil Hitler!

b/81

Ihr

10 or Citnle

44

gez.Frank
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TRANSOCEAN-EUROPAPRESS G·M·B·H
FERNSPREOHERISAMMELNUMMERB2SSRI.TELEGRAMM-ADRESSEITRANSOCEAN
FORROVASSSITROSEO
BERLINW9
HERMANN-GÖRING
Minlsteramt
An den Herrn
Staatsminister für Böhmen und Mähren
Elo
18. AUG. 1944
Persönlicher Referent
Prag
St.M.XII H - 81/44
=EESEEE
 27.7.44
V - Ba/La.
MOHN
TAG
16. August 1944
Wir erlauben uns hierdurch mitzuteilen, dass wir unseren
politischen Nachrichtendienst
Auslandsschau und
Artikeldienst
ab sofort zur Verfügung stellen könnten und zwar zu einem monat-
lichen Honorar von RM. 3oo.-. Darüber hinaus wird von uns ein
streng vertraulicher nur zur persönlichen Information bestimmter
Informations-Dienst
herausgegeben, zu dessen Bezug allerdings eine Genehmigung des
Herrn Reichspressechefs erforderlich ist. Diesen Informations-
Dienst könnten wir gegen ein monatliches Honorar von RM. l.ooo.-
abgeben. Sollte ein Interesse an dem Bezug dieses Informations-
Dienstes bestehen, so bitten wir, sich dieserhalb direkt mit dem
Büro des Herrn Reichspressechefs in Verbindung setzen zu wollen.
Heil Hitler !
i y
TRANSDCEAN:EUROPAPRESS
f1gI
fof holyr an l,9 .
b
h
Mly ji
Éies ala
Cede
Mellimyuafur
27503
M
nuu
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27.Juli 1944.

St.M.XII H - 81/44.

Zusendung der dort.Veröffentlichungen.

W

Ohne.

VII. 1944

1.)

An den

27.

Transozean-Presse-Dienst,

Berlin W 8,

Hermann Göringstrasse 9.

Der Herr Staatsminister hat den Wunsch, dass

ihm die dort. Veröffentlichungen zugesandt

werden. Jch wäre dankbar, wenn Sie mir umge-

hend mitteilen würden, welche Arten von Ver-

öffentlichungen zur Ausgabe,gelangen und

wie die Abonnementsbedingungen sind.

Heil

Hitler!

Ministerialrat.

2.)

Wv.am 27.8.1944 bei dem Unterzeichner.

Wiedervorgelegt am22 8.44
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Lektorat des Staatsministers

Prag, den 26. Juli 1944

Herrn

Ministerialrat Dr. G i e s

Ich darf eine Anweisung des Herrn Staatsministers weitergeben,

wonach das Material des Transozean-Press-Dienstes, Berlin W , Hermann-

Göring-Strasse, laufend bestellt werden soll.

WhúnhM



2. August 1944.

St.M. XII H - 83/44.

1.) Vermerk:

Das Skizzenbuch von Herrn Liska be-

findet sich im Besitz des Herrn Staats-

ministers.

2. VIII. 1944

2.) An Herrn

Gauamtsleiter Staffen,

Prag

I1

SSc

Sehr geehrter Parteigenosse Staffen !

Der Herr Staatsminister läßt für die

Übersendung des Skizzenbuches von Hans

Liska herzlich danken.

Heil Hitler !

Ihr

Ministerialrat.

3.) Z.d.A.



Ing. Staffen

10

3./VII.1944

-Cg

Dr.Buhrbanck - Berlin,

der Schwager des

SS= Hauptsturmführers

Günther Mauersberg

v.d.Leibstandarte Adolf Hitler,

der zur Zeit der militärischen Ausbildung

des Obergruppenführers dessen Kompanie-

führer war ,

erlaubt sich , beiliegende Spitzenleistung

des deutschen Druck=und Papiergewerbes

durch Ing. Staffen zu überreichen .

Wfm
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EIN GUT BILD KANN AUSSERHALB PLEISS UND MUHE NIT GEMACHT WERDEN
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, den 16.August 1944.

tV

W

1.)

An

16. VII: 1944

4-Obersturmbannführer Dr. Beyer,

München,

Rqd

Lieber Kamerad Beyer !

#-Obersturmbannführer Jacobi teilte mir Jhren Wunsch

mit, dass für die Parteikanzlei noch weitere zwei

Exemplare der Gedenkbroschüre für #-Obergruppenführer

Heydrich beschafft werden möchten. Jm Auftrage von

4-Obergruppenführer Prenk übersende ich hiermit die

erbetenen Exemplare. Gleichzeitig gratuliere ich zur

Beförderung zum i-Obersturmbannführer sehr herzlich.

Heil

Hitler!

Jhr

H-Standartenführer.

asre

2.)

XII

88-H

th



14a

PAGN H!

2.)

G.R. mit 1 Anlage

4-Obersturmbannführer Jacobi

unter Bezugnahme auf den Jnhalt des vorstehenden

Schreibens zur Kenntnis und Entnahme der Anlage

übersandt.

S

/e'

A>

i-Standartenführer.

3.)

Alsdann z.d.A.

27462
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Nationalsozialistische

Deutsche Arbeiterpartei

Partei-Kanzlei

SS-Obersturmbannführer

München 33, den 3.8.44

Dr. Beyer

Führerbau

III V - Dr. Bey/Hs

Bei Antwort bitte

Mienziben und

Beiress angeben

An den

Führer des SD-Leitabschnitts

SS-Obersturmbannführer Jakobi

( llb )Prag XIX

Sachsenweg 44

Lieber Kamerad Jakobi!

Einem Schreiben von SS-Obergruppenführer Frank an Herrn

Reichsleiter Bormann entnehme ich, dass eine Gedenk-

broschüre für den Obergruppenführer Heyderich im Volk-

und Reich-Verlag herausgegeben ist. Das von Obergruppen-

führer Frank übersandte Exemplar hat Herr Reichsleiter

Bormann bei sich behalten.

Ich wäre dankbar, wenn Sie für die Partei-Kanzlei weitere

2 Exemplare beschaffen lassen könnten.

Heil Hitler!

Ihr

Gonyen

8. 2.

i- Hof. 2. fies 7. k.

it count. Voul. wi efprafon

ta '78

St.M. XH-88/44


